
 

 

  

Abteilung für Stadtentwicklung und Facility Management   07.11.2023 

Facility Management Telefon: 3219 

Bezirksamtsvorlage zur Beschlussfassung 

für die Sitzung des Bezirksamtes am Dienstag, 14. November 2023 

1 Gegenstand der Vorlage 

Titel: Feueralarm an der Ruppin-Grundschule 

Beschluss der BVV vom 19.06.2019 

Drucksache Nr. 1170/XX 

Ursprung: Antrag aus dem Kinder- und Jugendparlament 

2 Berichterstatterin 

Bezirksstadträtin Eva Majewski 

3 Beschluss 

Das Bezirksamt beschließt, die aus der Anlage ersichtliche Mitteilung - zur Kenntnisnahme - 

an die Bezirksverordnetenversammlung weiterzuleiten. 

4 Begründung 

Siehe Anlage  

5 Rechtsgrundlage 

§ 36 (2) BezVG 

6 Auswirkungen auf die Gleichstellung der Geschlechter 

keine 

7 Haushaltsmäßige / Personalwirtschaftliche Auswirkungen 

keine 
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8 Mitzeichnung 

keine 

 

Eva Majewski  

Bezirksstadträtin

 

Anlagen 

Mitteilung zur Kenntnisnahme 
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Drucksachen der Bezirksverordnetenversammlung Tempelhof-Schöneberg von Berlin 

- XXI. Wahlperiode – 

Drucksache Nr. 1170/XX 

Mitteilung zur Kenntnisnahme 

des Bezirksamtes Tempelhof-Schöneberg von Berlin  

über den Beschluss der BVV vom 19.06.2019 Drucksache Nr. 1170 

Die BVV fasste auf ihrer Sitzung am 19.06.2019 folgenden Beschluss:  

dass der Feueralarm an der Ruppin-Grundschule in allen Räumen gehört wird. Somit 

könnten alle Kinder das Schulgelände in einem Notfall sicher verlassen. Das 

Bezirksamt möge bis zum 30.09.2019 darstellen, wie dies sichergestellt werden kann. 

 

Das Bezirksamt teilt hierzu mit der Bitte um Kenntnisnahme mit: 

Wesentlicher Bestandteil für die im Investitionsprogramm des Landes Berlin enthaltene 

umfangreiche Grundinstandsetzung des Schulgebäudes „07G16, Ruppin-

Grundschule: Sanierung, Umbau und Erweiterung; 14197, Offenbacher Str. 5a“ ist die 

Erneuerung der nicht ausreichenden Hausalarmanlage. Die Investitionsmaßnahme 

befindet sich in der Vorbereitung. Der eigentlich für das Jahr 2023 vorgesehene 

Baubeginn verzögert sich allerdings, da das beauftragte Fachtechnikbüro nach 

personellen Abgängen nicht mehr leistungsfähig ist. 

Bis zur Erneuerung der Hausalarmanlage wurden der Schule in Abstimmung mit dem 

Brandschutzsachverständigen als Kompensationsmaßnahme Handmelder zur 

Verfügung gestellt, die die Hörbarkeit der Alarmierung im ganzen Haus gewährleisten 

sollen. Der vorliegende Antrag wird zum Anlass genommen, das Schulpersonal 

nochmals in die Nutzung der Handmelder einzuweisen, um die Wirksamkeit der 

Zwischenlösung sicherzustellen.   

Wir bitten darum, die Drucksache als erledigt zu betrachten. 

 

 

Berlin Tempelhof-Schöneberg, den 14.11.2023 

 

Jörn Oltmann 

Bezirksbürgermeister

Eva Majewski 

Bezirksstadträtin
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